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----------------HISTORISCHE FAHRZEUGE----------------

01 202 vorläufig außer Betrieb 
• Nicht eben gute Nachrichten kommen 
vom Verein .. Pacific 01202" aus dem 
Schweizer Lyss. Ein größerer Schaden an 
der Treibachse muss behoben werden 
und legt die Lok vorläufig still. Es ist schon 
eine ältere Geschichte: Beim Dampflok­
treffen in Untervaz vom 19. bis 20. Ok· 
tober 2006 befuhr die Lok eine neu ein­
gebaute Dreischienenweiche, wobei die 
Treibachse angehoben wurde und die 
M aschine beinahe zur Entgleisung kam. 
Dadurch erli tt das rechte Rad der Treib· 
achse einen Seitenschlag von rund fünf 
Millimetern und das Achslager wurde 
beschädigt. Mit einer Korrektur des Spur­
kranzes auf dem beschädigten Rad konn­
te der Seitenschlag ausgeglichen werden. 
Nachdem auch noch das schadhafte 
Radlager neu ausgegossen worden war, 

schien ein weiterhin sicherer Betrieb der 
01202 dauerhaft gewährleistet. Im Ver­
lauf der Zeit stellte sich aber heraus, dass 
sich die Radreifen auf den beiden Treib­
rädern verschoben und weitere Fahrten 
nicht mehr zu verantworten waren. So 
wurde die Dampflok in die BLS-Werkstät· 
te nach Spiez überführt. Dort wurden am 
6. und 7. März 2008 auf der großen Ab· 
senkanlagedes Depots d ie Treib· und die 

So sieht ein wan· 
demder Radrei· 
fen aus. Die gel· 
ben Markierun­
gen sollten über· 

:--...a einander stehen. 

Oie große Achssenke in den Spiezer BLS·Werkstätten erlaubt den 
gleichzeitigen Ausbau aller drei Treibachsen der 01202. 

Noch jung im Markt ist die Privat- • 
bahn " Railservice Alexander Neu­

bauer " aus Karlsruhe, mit der sich ein 
ehemaliger DBAG-Lokführer in die 

Selbstständigkeit wagte. Derzeit wer­
den die von RT5-Germany angernietete 

E564U2-017 (Bild) sowie zwei von 
Eichholz gemietete Nohabs 

(V1 70 1147 und 1149) hauptsächlich 
im Holz- und Hackschnitzelverkehr 

zwischen dem 5auerland, Augsburg, 
Stendai/Niedergörne und Wismar ein­

gesetzt. Auftraggeber ist die SETG. L..oi..oi~io...Z .. 
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beiden Kuppelachsen durch BLS-Personal 
und unter Mithilfe von M itgliedern des 
Vereins Pacific ausgebaut und d ie Lok auf 
HUfsgestellen abgestellt. Sie bleibt so im 
Depot Spiez, während die Achsen zur Be­
gutachtung und Aufarbeitung nach Mei· 
ningen geschickt wurden. Der Befund lag 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch nicht vor, doch dürfte die Reparatur 
kostspielig werden. Da die Weiche in 
Untervaz von den Organisatoren des 
Dampflokfestes zum Befahren m lt der 
01202 freigegeben war, handelt es sich 
um einen Versicherungsfall, dessen Erle­
digung sich aber in die Länge zieht. Er­
schwerend kommt hinzu, dass neue Vor­
schriften des Schweizer Bundesamtes für 
Verkehr neue und teure Sicherheitsein· 
richtungen im Führerstand von histori· 
sehen Lokomotiven verlangen. Weiter 
muss der Verein, um im Depot Lyss nicht 
vom SBB·Schienennetz abgeschnitten zu 
werden, für einen sehr teuren Weichen· 
anschluss demnächst tief in die Kasse 
greifen. Nostalgiebetrieb auf dem heuti· 
gen Schienennetz verlangt trotz freien 
Netzzugangs von den Betreibern, meist 
Vereinsmitgliedern im Nebenamt. viel 
Geduld und selbstlosen Einsatz. Bleibt 
nur zu hoffen, dass trotz aller Hindernisse 
der Dampfbetrieb, nicht nur derjenige 
der Lysser 01202, auch in Zukunft 
wenigstens Im heutigen Rahmen erhal· 
ten bleibt. Dass aber die immensen Kos· 
ten in sechsstelligen Frankenbeträgen 
nicht alleine mit Nostalgiefahrten einge­
fahren werden können, dürfte klar sein. 
Gönner und großzügige Sponsoren sind 
gefragt. sonst werden Dampfloks bald 
einmal nur noch in Museen herumste­
hen. 

ö 
.f 



--------- EICHHOLZ ----- ----

NeU eS von den Nohabs 
• Die Eichholz-Nohab My 1131 unterzog sich im vergangenen Winter in 
Haldensieben einer kompletten Hauptuntersuchung. Seit dem 3. M ärz 
2008 ist sie nun wieder einsatzbereit. Die Lok wurde in der gleichen Art 
wie My 1147 lackiert, allerdins in Grün, während 1147 blau ist. Auch 
My 1125 fährt seit Mitte M ärz wieder durchs land. Sie war unter ande­
rem gemeinsam mit My 1155 in Schwandort 1125 trägt derzeit eine San­
ta-Fe-ähnliche Lackierung und 1155 ist in norwegischem Stil lackiert. 
Eichholz gibt jeder Lok ein eigenes Aussehen, als nächste soll My 1142 
wieder fahren. My1138 ist ebenfalls in Arbeit. 

Die Eichholz-Nohab My 1131 kommt am 10. März 2008 aus Königsborn 
(Schwellenwerk) und hat gerade einmal 670 Tonnen am Haken. Mit ihrem 

Zug fährt sie nach Frankfurt/Oder. 

-----------BREMEN-----------

Nordwesthahn gewinnt 
Ausschreibung 

• Der Senator für Umwelt. Bau, 
Verkehr und Europa des Landes 
Bremen und die Landesnahver­
kehrsgesellschaft Niedersach­
sen (LNVG) haben die Vergabe 
des Reglo-S-Bahn-Netzes in Bre­
men und dem Umland be­
schlossen: Die Nordwestbahn 
(NWB) habe das wirtschaftlichs­
te Angebot gemacht. so die 
LNVG. Die NWB soll im Netz 
der zukünftigen Reglo-S-Bahn 
von 2010 bis 2021 rund 4,7 
Millionen Zug-Kilometer pro 
Jahr fahren. Das Netz besteht 
aus folgenden Linien: Bremer­
haven-Lehe - Bremen Haupt­
bahnhof - Twistringen, Bremen 
Hauptbahnhof - Oldenburg -
Bad Zwischenahn, Bremen 
Hauptb'ahnhof - Nordenham, 
Bremen-Farge - Bremen Haupt­
bahnhof - Verden. Die ersten 
drei Linien übern immt die 

Nordwestbahn zum Fahrplanwech­
sel im Dezember 2010. Ein Jahr spä­
ter folgt die Linie nach Verden. Das 
Netz der Regio-S-Bahn 
Bremen/ Niedersachsen liegt zu 62 
Prozent in Niedersachsen und zu 38 
Prozent in Bremen. Die NWB mitSitz 
i1 Osnabrück ist eine Tochter derVe­
olia Verkehr GmbH, der Stadtwerke 
Osnabrück AG und derVerkehr und 
Wasser GmbH Oldenburg. Bei der 
DBAG war man über die Entschei­
dung nicht erfreut und d rohte mit 
der Schließung des AW Bremen. Be­
troffen wären dort rund 530 Arbeits­
plätze und 32 Auszubildende. Ale­
xander Kirchner, Vorstandsmitglied 
bei der Bahngewerkschaft Transnet. 
war empört: . .An statt die Beschäftig­
ten des BremerWerkes in Geiselhaft 
zu nehmen, sollte die Bahn sich Ge­
danken über die Zukunft des Stand­
ortes machen. Wir verlangen, dass 
das Werk erhalten bleibt." 

STANDPUNKT 

Völlig losgelöst 
in zehn Minuten 

N un ist es also doch 
passiert und der 
bayrische Transra­

pid ebenso entschwebt 
wie seinerzeit schon der 
mutierte Metrorapid in 
Nordrhein-Westfalen. Ma­
jor Tom hätte seine Freude 
an dieser Entwicklung, so 
völlig losgelöst. 

Dr. Karlheinz Haucke 

Gescheitert ist das Projekt allerdings nicht 
an besserer Einsicht, sondern wie schon in 
NRW am lieben Geld: Wie bei öffentlichen 
Aufträgen ja durchaus üblich, blieben die 
Auftragnehmer nicht im zuvor abgestecken 
Kostenrahmen, aber bei zuletzt 3,4 Milliar­
den statt der veranschlagten 1,85 Milliarden 
Euro- auch schon weit mehr als der ur­
sprüngliche Ansatz- zogen Bund und Frei­
staat erstaunlich schnell die Notbremse. 

Zugegegeben, nicht in zehn Minuten, 
aber innerhalb dieser in den Münchner 
Hauptbahnhof einzusteigen, gelingt frei 
schwebend eben nur einem Edmund Stoi­
ber. Selbst wir Modellbahner und -bahnerin­
nen können da nur neidvoll erblassen. 

Na ja, käme vielleicht auf einen Versuch 
an, wenn demnächst der Modell-Transrapid 
zu haben ist. Wie mir glaubhaft von etlichen 
Kids versichert wurde, stößt der beim Nach­
wuchs jedenfalls unbedingt auf gesteigertes 
Interesse. 

Ach ja, Interesse, das ist entgegen allge­
meiner Einschätzung beim potentiellen Mo­
dellbahn- und -baunachwuchs durchaus 
vorhanden. Ein beredtes Beispiel ist die Ar­
beitsgemeinschaft der johann-Gutenberg­
Schule in Dülmen. So macht Schule Spaß, 
ist die einhellige Überzeugung der jungen 
und Mädchen. 

Keine Frage, unser Hobby bereitet Freude. 
Wir müssen das allerdings nachfolgenden 
Generationen auch vermitteln! 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

---NAHV ERKEHR---

AUSSChreibungen 
• Der Nordhessische Verkehrsver­
bund (NW) schrieb die Strecke Kassel 
Hbf - Bad Wildungen aus. Von De­
zember 2008 bis Dezember 2015 sol­
len jährlich etwa 115 000 Zugkilome­
ter erbracht werden, Abgabetermin ist 
der 11. April 2008. 
• Der SPNV-Zweckverband Rhein­
land-Pfalz Nord hat die Strecke Bop­
pard - Emm elshausen (Hunsrück­
bahn) an Rhenus Veniro vergeben. Der 
Verkehr w ird Im Dezember 2009 auf­
genommen. Die Vergabe war Voraus­
setzung für die Instandsetzung der 
Strecke durch die DB Netz AG; wegen 
eines Steilstreckenabschnittes sind 
die Investitionskosten höher als bei 
üblichen Strecken. Rhenus-Veniro hat 
für den Betrieb drei Regioshuttle 1 bei 
Stadler Pankow bestellt. Von Beginn 
an sollen die brems- und antriebssei­
tig angepassten Triebwagen auf der 
Hunsrückbahn fahren. 
• Als Bewerber für die S-B ahn im 
Raum Stuttgart bleibt nur mehr 
DB Regio übrig: Keolis und Veolia ha­
ben sich aus dem Verfahren zurückge­
zogen. Unter anderem sei der Zugang 
zum Reparaturwerk in Plochingen 
• nicht wettbewerbsfähig kalkulierbar" 
gewesen. Der Verband Region Stutt­
gart will dennoch auch für DB Regio 
die in der Ausschreibung festgelegten 
Kriterien zur Grundlage machen. 
• Das .. Dieselnetz Oberfranken" 
w ird von der Bayerischen Eisenbahn­
gesellschaft (BEG) ab Juni 2011 bis 
2023 ausgeschrieben. Es handelt sich 
um insgesamt elf Strecken im Raum 
Coburg. Hof, Samberg und Weiden. 
Kernstück ist eine stündliche Direkt­
verbindung Bad Rodach - Lichtenfels 
- Bayreuth - Weiden. Nicht betroffen 
von der Ausschreibung sind die Nei­
getechnik-Linien und die an Arriva 
vergebenen Strecken Hof/ Prag - Re­
gensburg - München. 
• Der Zweckverband Obereibe hat 
die drei Linien der Dresdner S-Bahn 
und zwei angrenzende Regional netze, 
das Kamenzer Netz (Dresden - Kö­
nigsbrück und Dresden- Kam enz) so­
wie das Sächsische-Schweiz-Netz (Pir­
na- Sebnitz - Bad Schandau und Hel­
denau - Altenberg). ab Dezember 
2010 ausgeschrieben,. Die Laufzelt soll 
zehn Jahre plus Option fürweitere vier 
Jahre betragen. 
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---SACHSEN-----:--

Saniert 
• Ende März 2008 wurden 
die Sanierungsarbeiten am 
Hilbersdorfer Bahndamm 
(KBS 510, Zwickau - Dres­
den) abgeschlossen. Rund 
7.5 Millionen Euro waren für 
den Ausbau des maroden et­
wa 500 Meter langen 
Damms nötig. Nun wi ll man 
dort mit 130 km/ h fahren. 
Vor der Stabilisierung sowie 
der Installation eines Entwäs­
serungssystems waren nur 
50 km/ h erlaubt. 

Am Nachmittag des 15. März passiert die RB Zwickau -
Dresden den Abschnitt nahe dem Hp Chemnitz-Hilbersdorf. 
ln der Bauphase war der Abschnitt nur eingleisig befahrbar. 

· Zwischenhalt 
• Die Strecke Abelitz - Aurich wurde am 
17. März 2008 technisch abgenommen. Am 
4. April fuhr der erste Güterzug für den 
Windkraftanlagenhersteller Enercon. 

• Die Fahrzeugtechnik Dessau AG, die 
1995 aus dem Waggonbau Dessau hervor­
ging, stellte am 25. März 2008 beim Amts­
gericht Dessau-Roßlau einen lnsolvenzan­
trag. Erst 2006 hatte die russische Trans­
mash-Holding die Firma übernommen und 
im September 2007 wurde die Eigenent­
wicklung. der Regionalzug Protos, in den 
Niederlanden in Betrieb genommen. Be­
troffen sind 168 Mitarbeiter. 

• Die Ostdeutsche Eisenbahn GmbH 
(ODEG) hält noch bis zum 1. Juni zur Ado­
nisröschenblüte zusätzlich in Schönfließ 
Dorf. dort beginnt auch ein Naturlehrpfad. 

• Das Wirtschaftsministerium Sachsens 
will die Strecke Reichenbach - Hof bis 2012 
elektrifziert sehen. Zwar ist eine südliche 

:;;JI Das DBAG-Werk 
Cottbus hat inzwi­

schen 362 556 aufge­
arbeitet und als neue 
Werkslok (" Gewähr­
leistungslok") in den 
Bestand übernom­
men. Die ehemalige 
Cottbusser Werkslok 
363159 wurde im 
vergangenen Januar 
an die Press GmbH 
verkauft . 

Verlängerung noch offen, doch könnten so 
elektrische Züge aus dem Leipziger City­
Tunnel bis nach Hof geführt werden. EU­
Mittel stehen bis 2013 bereit. 

• Am 18. März nahm die Press mit einem 
vorläufigen Angebot den Verkehr auf Rügen 
auf, die Schmalspurbahn wird nun als .Rü­
gensche Bäderbahn" betrieben. 

• Am 1. April 2008 hat die Mitsui Rail Ca­
pital Europe (MRCE) die Dispolok GmbH 
vollständig integriert. Damit enstand einer 
der größten Anbieter im Lokverleih mit 
über 200 Fahrzeugen in zehn Ländern. Das 
Silber-Hellgelb von Dispolok wird dem 
MRCE-Schwarz weichen. 

• Den Brückenbaupreis 2008 erhielt die 
Deutsche Bahn AG für die 240 Meter lange 
Humboldthafenbrücke am Berliner Haupt­
bahnhof. Die Auszeichnung wird von der 
Bundesingenieurkammer und dem Ver­
band beratender Ingenieure vergeben. 

• Otto Mayer, von 1996 bis 2006 Chef der 
Nahverkehrsservicegesellschaft Thüringen, 



- - --- ÖBB -------

EURO-LOk-Parade 
in Villach 

ln Viflach fehlten die Portugal-Lok, 1016.025, die am 24. März 2008 durch Zeltweg kommt, sowie der ... 
e AIIe Euro-Tauri am selben Tag an ei­
nem Ort zu versammeln, ist nicht 
einfach. Am 13. März 2008 haben 
sich immerhen sechs von insgesamt 
16 Länder-Loks zu einer Fahrzeugpa­
rade in Viiiach-West eingefunden. 
Anlässlich der baldigen Fußball-Eu­
ropameisterschaften in Osterreich 
und der Schweiz hat die OBB 18 
Werbeloks aufdie Schiene gebracht. 
Neben den 16 Teilnehmerloks gibt 
es noch die blaue UEFA- und die grü­
ne .. EUROmotion"-Lok. 

... Spanien-laurus 1116.232, der ebenso keine Zeit 
hatte, an der Parade teilzunehmen, wie der 

ist am 8. März mit dem Bundesverdienst­
kreuz ausgezeichnet worden. 

• Der Coradia-Lirex ist in Serienausfüh­
rung erfolgreich gestartet und wurde An­
fangMärz in Salzgitter vorgestellt. OB Regio 
Bayern hat für drei Regionalnetze insge­
samt 79 Coradia-Lirex bestellt. 

• Zwischen W eißig und Böhla wird in 
den kommenden Jahren eine 4,7 Kilometer 
lange Verbindung von der Strecke Leipzig ­
Dresden zur Strecke Berlin - Dresden er­
richtet. Damit kann der Knoten Coswlg um­
fahren und somit entlastet werden. 

• Von M anchest er nach Duisburg-Ha­
fen besteht seit dem 4. März 2008 eine 
Containerzugverbindung. Zunächst sind 
fünf Fahrten pro Woche geplant. EVU ist die 
English Welsh & Scottish Railway ltd. (EWS). 

• Der Fahrgastverband Pro Bahn hat an­
lässlich seines Bundesverbandstages in 
Leipzig Fahrgastpreise verliehen. Sie gingen 
an die Leipziger Verkehrsbetriebe, die Ge­
raer Verkehrs GmbH, das Sächsisch-Bayeri-

sehe Städtenetz und die Veolia Verkehr. 

• Zw ischen W ittstock und Pritzwalk 
fahren seit 28. Februar 2008 wieder Züge. 
Der .. Prignitz-Express" braucht von Witten­
berge über Neuruppin nach Hennigsdorf 
zwei Stunden (vor dem Umbau dreiein­
halb). 

• Von Niebüll nach Esbjerg soll es noch in 
diesem Jahr durchgehende Züge geben. 
Bislang werden die Zugläufe im dänischen 
Grenzort Tender (Tondern) gebrochen. 

• Die Eisenbahnunternehmen transpor­
tierten 2007 auf deutschen Schienen insge­
samt 361,1 Millionen Tonnen Güter. Das ist 
der höchste Wert seit 1990, teilte das Stati­
stische Bundesamt Ende Februar mit . 

• Deutschland und Polen haben am 26. 
Februar 2008 einen Staatsvertrag über 
Neubau und Instandhaltung von 13 Eisen­
bahnbrücken über Oder und Neiße abge­
schlossen. Am selben Tag begann mit ei­
nem symbolischen Rammschlag der Neu­
bau der Oderbrücke bei Frankfurt. 

... Niederlande-Stier, 1116.041, der am 15. Februar 
2008 kurz Station in Treuchtlingen machte. 

Bei der Parade vor 
dem Rundschuppen 
zeigte sich folgende 
bunte Flotte (v. 1.): 
1116.005 (Öster­
reich), 1116.075 
(Schweiz), 1116.087 
(Polen), 1116.036 

(Deutschland), 
1116.108 (Kroa­
tien), 1116.080 (UE­
FA) und 1216.004 
(Italien). 

---LUXEMBURG---

CFL-Loks fahren 
mit Ökostrom 

e Die Loks der Iuxemburgischen Ei­
senbahngesellschaft CFL fahren seit 
Januar 2008 mit vom Iuxemburgi­
schen Energieversarger .. CEGEDEL" 
bezogenem Okostrom aus erneuer­
baren Energien. Am 26. Februar wur­
de eine neue Kampagne namens 
.. Emweltfrendlech ennerwee" (Um­
weltfreundlich unterwegs) im Bahn­
hof Luxemburg von der CFL. in Ko­
operation m it dem W irtschafts- sowie 
dem Umweltm inister, der gleichzeitig 
für Verkehr zuständig ist, vorgestellt. 
Die CFL hatte 2006 einen Bedarf von 
119 Gigawatt, davon stammten 90 Gi­
gawattvon der CEGEDEL. Große Wer­
beflächen auf den neuen Loks der 
4000-Serie werben für d ie Reduktion 
des C0 2-Ausstoßes im Zusammen­
hang m it dem KlimawandeL 
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Am 1. März 2008 absolvierte die im Dampf­
lokwerk Meiningen hauptuntersuchte CFL-5519 
erfolgreich ihre erste Lastprobefahrt Zwischen 
Meiningen und Eisenach konnte die frühere 42 
zeigen, was in ihr steckt. Bei Welkershausen (Bild) 
ist die Lastprobefahrt so gut wie beendet. Zwei 
Wochen später, am 15. März, konnte der Verein 
5519 seine Dampflok wieder nach Hause holen. 
Für die über zwei Tage dauernde Reise stellte 
CFL-Cargo eine G 1000 BB (11 05) zur Verfügung, 
die ab Eisenach als Zuglok diente. Erste Einsätze 
wird es voraussichtlich schon im April geben, 
mehr dazu unter www.dampflok5519.de 

-------- DBAG --------

UnkOnVentionelle 
Heizölversorgung 

• Verschiedene Dienstgebäude und -anlagen im Be­
re ich Mainz und Rüsselsheim werden in der Regel ein­
mal jährlich überdie Schiene mit Heizöl versorgt. Wäh­
rend dafür zu OB-Zeiten Kesselwagen zur Verfügung 
standen, wird heutzutage eine Flachwageneinheit der 
SonderbauartLgenutzt. miteinem Lkw-Tankwagen der 
Heizöl-Spedition beladen, der von einer Entladesteile 
zur anderen rangiert wird. Ob diese Methode als Bei­
trag zur Transportverlagerung von der Straße auf die 
Schiene zu werten ist. darf bezweifelt werden. 

ln Mainz-Bischofsheim übernahm am 26. Februar 2008 die 
Rai lion-363 220 den Tankauftrag und fuhr gerade mit der 

Einheit in Richtung Mainz-Gustavsburg weiter. 
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• ln Newark Penn Station wartet Lok 4626 am 13. März 2008 
auf die Abfahrt in Richtung Trenton. Eine aus Europa stammen­
de Lokomotive ist in den USA keine Alltäglichkeit. Die von 
ABB-Henschel/ Adtranz in Kassel produzierte BR 101 der DB AG 
stand Pate für die Mehrsystemlok ALP46 des Verkehrsunter­
nehmens New Jersey Transit (NJT). Die ALP 46 hat beim Anfah­
ren eine Zugkraft von 319 kN und eine Leistung von 5300 kW. 
Fahrmotoren und Hohlwellen-Antrieb stammen weitestgehend 
von der BR 101. Auch der Radsatzabstand blieb gleich, wobei 
die ALP 46 aber kleinere Räder nach amerikanischem Standard 
(neu: 1118 mm, abgenutzt: 1046 mm) erhielt. Die mit 92,5 Ton­
nen für amerikanische Verhältnisse leichten E-Loks werden vor 
schweren Regionalzügen der NJT Im Vorortverkehr von New 
York City im Bundesstaat New Jersey eingesetzt, wobei sie auf 
dem Nord-Ost-Korridor 160 km/ h erreichen. Die NJT orderte 
Im Februar 2008 mit der ALP46A eine Weiterentwicklung, die 
ab 2009 zum Einsatz kommen wird. Wir wollen von Ihnen wis­
sen, wie viele Serienloks der ALP 46, inzwischen unter Bombar­
dier-Regie, wurden für die NJT in den Jahren 2001 und 2002 
geliefert? 

Schicken Sie die richtige Lösung bille bis zum 1 S. Mal 
2008 auf einer Postkarte an den MODEllEISEN8AHNER, 
Stichwort Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 
Bad waldsee. unter allen richtigen Einsendungen wer· 
den 25 Wilkinson·O·Busgarnituren inklusive litanium· 
Nassrasierer verlost. Der Rechtsweg ist wie immer aus· 
geschlossen, die Gewinner werden schrrfthch benach· 
rrchtrgt. Oie richtrge Antwort im Märzh4!ft lautete: .Si· 
biu/ Hermannstadt•. Gewonnen haben: Lrppka, Olaf. 
99817 Ersenach; rKhtner, Lothar, 09337 HOhenstern· 
Ernsnhal; Haupt, Wilfried, 10249 Bellrn; S<hopke, Frank, 
01277 Dresden; Büchele, )osel, 79S76 Werl a Rhean; 
Lotze, Gerd, 01219 Dresden; Kriens, Elmar, 48629 Me· 
telen; Coret, )oos, NL-2719 AP Zoetermeer; Kunze, Lo· 
thar, 07743 )ena; Schirmer, Uwe, 39104 Magdeburg; 

U.rcl'tn9""H~hei0HIIIl '9E59"53*3 .. - -· .... 

/ J"" III!Aiiiiiii;:~ ,. I \ \ .... -;:-r-. ' 

GOnzel, Oietmar, 02828 Görlitz; Claus, lngo, 44793 Bochum; Schulz, Gottfried, 83395 Freilassing; 
Harnel, Peter, 04420 Markranstädl; )anßen, Annelore, 27638 wremen; Reich, Armin, 65203 Wies· 
baden; Zimmermann, lhomas, 76767 flagenbach; )entzsch, llse, 04157 Leipzig; Akerström, K., S· 
60211 Norrköping; Hubrich, Malte, 09126 Chemnitz. 
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Güterzüge sollen länger werden 
e Die OB AG fuhr von Ende Februar bis M itte März rund 30 Erpro­
bungsfahrten mit Güterzügen von mehr als800Metern Länge zwischen 
dem Rangierbahnhof M aschen bei Harnburg und dem dänischen 
Bahnhof Ringsted. Rund 100 Meter länger als die in Deutschland er­
laubten 700 M eter waren die Züge. Die Bahn erhofft sich davon eine 
bessere Nutzung der Kapazitäten im hoch ausgelasteten Schienennetz 
sowie eine größere Wirtschaftl ichkeit. .. W ir wollen maßgeblich am Ver­
kehrswachsturn partizipieren. Vorteile versprechen wir uns insbesonde­
re im Seehafenhinterlandverkehr", sagte Dr. Klaus Kremper, Vorstands­
vorsitzender der Rail ion Deutschland AG ... Unser langfristiges Ziel ist es. 
in allen europäischen Eisenbahnsystemen m it längeren Zügen fahren zu 
können." Besonders im Hamburger Hafen wird m it einem großen An­
stieg beim Güteraufkommen gerechnet. auch dort könnten längere Zü­
ge von hohem Nutzen sein. Die Betriebserprobung erfolgte auf dem 
rund 210 Kilometer langen deutschen Streckenabschnitt.Jeweils nachts 
war ein Zugpaar mit einer Gesamtlänge von maximal 835 Metern und 
einem Gewicht bis zu 2300 Tonnen unterwegs.ln Dänemark darfschon 
heute m it Zuglängen von 835 Metern gefahren werden. 

Das Wochenendzugpaar RE3773/ 3128 ab Spiez 
ins Simmental (Berner Oberland) wurde vom 15. De­
zember 2007 bis Ende März 2008 als Schneesport­
zug " White BuiJ" mit Barwagen gefahren. ln der 
übrigen Zeit wurde der Zug ohne Barwagen im nor­
malen Regionalverkehr eingesetzt. Das Bild zeigt 
den Normalzug bestehend aus RBDe 565 735, B6 

11/umbo" 601 und Steuerwagen ABt988 abfahrbe­
reit in Spiez Richtung lnterlaken. 

--------------- BAYERISCHES EISENBAHNMUSEUM ---------------

BEM übernahm Dampfspeicherlok und muss E 69 abgeben 
e Am 13.März 2008übernahm 
das Bayerische Eisenbahnmu­
seum e.V. (BEM) in Nördlingen 
d ie 1912 gebaute Dampfspei­
cherlok der Stadtwerke Mün­
chen, die 60 Jahre lang das 
Schwabinger Krankenhaus mit 
Kohle versorgte. Am 29. Februar 
1912 verließ d ie Lok die Werks­
hallen der Lokfabrik Krauss & 
Comp. Bestellerwaren d ie Städ­
tischen E-Werke M ünchen. Zur 
Versorgung des Krankenhaus­
Heizwerks mit Kohle w urde ein 
rund 800 Meter langes Verbin­
dungsgleis vom Güterbahnhof 
Schwabing gebaut. das die Leo­
poldstraße überquerte und zum 
Krankenhausgelände füh rte. Die 
Beförderung der Kohlewagen 
war Aufgabe der Dampfspei­
cherlok genau 60 Jahre lang bis 
zur Abschiedsfahrt am 29. Fe­
bruar 1972. Die Lok blieb im Be­
sitz der Stadt München und 
diente als Anschauungsobjekt 
in einem Ausbildungszentrum. 
Kleinere Umbauten ermöglich­
ten dazu den Antrieb mit Druk­
kluft. Nach einer Neuordnung 
der Ausbildungswerkstätten 
musste für d ie Lok ein neuer 
Standort gesucht werden und 
wurde beim BEM gefunden. Für 

~ . ~ - t 

E6903 muss Nördlingen in Richtung Rheinland-Pfalz verlassen. 

den Abtransport der Lok, d ie im 
Hochparterre des Gebäudes 
stand, wurde eine Außenwand 
teilweise eingerissen. 
Im Frühjahr 2008 muss die älte­
ste betriebsfähige Einphasen­
Wechse Istrom lo kom otive 
Deutschlands, E6903 (1912, 

Krauss & Comp.), deren Eigentü­
mer das OB-Museum in Nürn­
berg ist. das BEM in Richtung 
Koblenz verlassen. Der Leihver­
trag. der im Februar 2008 aus­
lief. wurde nicht verlängert. Im 
Februar 2000 konnte das BEM 
E 69 03 für achtJahreals Leihga-

Die Schwabinger Dampf­
spe iche rlok bere iche rt 

künftig die Sammlung von 
Industrie-Lokomotiven 
beim BEM. 

be für seine Fahrzeugsamm lung 
gewinnen. Unter Regie der .. Bay­
ernBahn" erhielt die Maschine 
eine Fristverlängerung und war 
am 30. April und 1. M ai 2000 
an lässlich des 100-jährigen Jubi­
läums der Strecke Murnau -
Oberammergau zum ersten 
M al für das BEM im Einsatz. Mit 
der Einführung des d igitalen 
Zugfunks GSM -R auf der Stre­
cke Donauwörth - Nördlingen 
waren die musealen Einsätze 
nach der Saison 2006 erst ein­
mal vorbei. Der Umrüstung der 
M aschine m it dem nicht ganz 
bill igen Gerät sollte zunächst ei­
ne Vertragsverlängerung m it 
dem OB-M useum vorausge­
hen. Aus Nürnberg kam dann 
der negative Bescheid. Oie Um­
beheimatung bedeutet gleich­
zeitig die Außerbetriebsetzung 
der Lok. Der Versuch des BEM. 
mit E 69 03 Abschiedsfahrten 
auf der Strecke Nördlingen -
Harburg durchzuführen, wu rde 
von OB Netz untersagt. Beim 
BEM bedauert man. dass das 
OB-Museum nicht daran inter­
essiert ist. dass historische Fahr-
zeuge in der Nähe ihrer bisheri ­
gen Einsatzgebiete den Eisen­
bah nfansgezeigt werden. 
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I 
TOP und FLOP 

~ TOP: ODEG unterstützt Kita 
Die Ostdeutsche Eisenbahn GmbH (ODEG) hat am 12. 
März einen dreisteiligen Eurobetrag der Kindertages­
stätte .. Kunterbunt" in Althüttendorf gestiftet. Das Geld 
wurde beim letzten .. Tag der offenen Tur" in Eberswalde 
bei der Versteigerung von Fundsachen eingesammelt. 
Von Anfang an stand die Verwendung fOr einen wohltä­
tigen Zweck fest. Mit dem zuständigen Amt Joachims­
thal wurde die Kita in Althüttendorf ausgewählt, da sie 
aufgrundvon Umbauten jede Spende gebrauchen kann. 

~ FLOP: Glück gehabt 
.,Wagen darf nicht be­
wegt werden", lautete 
die Anschrift - wie 
auch? Seit Samstag, 23. 
Februar 2008, stand für 
eine Woche in Winds­
feld auf dem Oberhol­
glels ein Taschenwagen, 
dessen Ladegut. ein 
durchgebrochener Lkw­
Auflleger, mit seiner 
Stütze auf der Schiene 
auflag. Er stammt aus ei­
nem Lokomotion-Zug 
Köln - München. Der 
Auflieger selbst sei zwar 
minimal falsch beladen 

gewesen, hätte aber deswegen nicht kaputt gehen dür­
fen. Die vermutete Ursache Ist wie so oft ein Zu­
sammenspiel mehrerer Faktoren: Der gut sechs Jahre al­
te Auflieger sei bereits wegen Haarrissen Im Rahmen re­
pariert und verstärkt worden, wohl aber nicht sorgfältig 
genug. Zusammen mit der Belastung durch die falsch an­
geordnete Fracht (drei Coils, ausreichend gesichert) und 
den Transport sei der Rahmen dann gebrochen. Da der 
Taschenwaggon keinen Boden besitzt. konnte der Auf­
lieger schließlich auf die Gleise fallen. Bleibt die Frage, ob 
es auch Glück war, dass der Unfall auf der Schiene statt­
fand und nicht auf einer befahrenen Autobahn? 

Die Firma 
SC Rail 

Leasing Euro­
pehat mit 
203728 (Ab­
nahme am 
27. Februar 
2008) eine 
neue Lok im 
Bestand. Die 
Maschine 

stand noch in glänzendem Neulack 
am 8. März 2008 in Bebra. 
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Ein Fährschiff nach Russland wird beladen. Es werden synchron die GOier­
wagen auf beide Seiten (Backbord und Steuerbord) geschoben, damit das 
Schiff keine Schlagseite erhält. Für den Verschub der Breitspurwagen ver-

fügt die Bahn über drei Brei tspurloks der Baureihe 347. 

----- --GÜTERVERKEHR------ -

Mukran gewinnt an Bedeutung 
e Der größte deutsche Eisenbahnfährhafen Sassnitz/ Mukran ist ab 
dem 5.Mal2008 ZielbahnhofderTransportefürdie Röhren derneu­
en Gaspipeline durch die Ostsee von Greifswald nach Vyborg in 
Russland. Oie Rohre liefertRailion perBahn bisM ukran.Aufdem Ge­
lände des Hafens entsteht in den nächsten M onaten eine Spezialfa­
brik, ln derdie Rohre mit Erzbeton ummanteltwerden, um Ihnen zu­
sätzliches Gewicht für die Verlegung auf dem M eeresgrund zu ver­
leihen. Was Sassnitz/ M ukran jedoch jenseits des Röhrengeschäfts 
vor allem heraushebt. sind Westeuropas einzige Gleis- und Um­
schlaganlagen für Eisenbahnwaggons der russischen Breitspur. Oie 
Bahn möchte zudem verstärktden Güterverkehrnach Skandlnavien 
von der Schiene auf die See verlagern. Harnburg sei ein Engpass und 
die Rendsburger Hochbrücke habe zu geringe Lastgrenzen, so Rai­
lion. So lange es keine Fehmarnbeltquerung gäbe, möchte man auf 
den Fährverkehrsetzen.Unteranderem die positive Entwicklung der 
Skandinavlenverkehre macht den Fährhafen M ukran heute mit ei­
nem jährlichen Bruttoumschlagsvolumen von über fünf Millionen 
Tonnen zum drittgrößten deutschen Ostseehafen .• Wir haben damit 
eine zuverlässige und zukunftsträchtige Ergänzung zu unseren Schie­
nengüterverkehrslinien über Polen entwickelt und zugleich eine 
bewusste Standortentscheidung für den Hafen auf der Insel Rügen 
getroffen. Dabei w erden wir insbesondere außergew öhnliche Gü­
ter wie belspielsweise Projekttransporte und qualitativ hochwertige 
Güter über den Fährweg transportieren. Wir wollen das Transport­
volumen der Fähren sichern·, sagte Dr. Norbert Bensel. Vorstand 
Transport und Logistik der Deutschen Bahn AG. 

Auf der Pressekonferenz in Mukran informierte die DBAG über ihre Pläne 
mit dem Fährbahnhof Mukran. Zu den Rednern zählten Or. Otto Ebnet, der 
Minister für Verkehr, Bau und Landesentwicklung Mecklenburg-Vorpom­
merns, Dr. Norbert Bensel, Vorstand Transport und Logistik der OB, Harm 

Sievers, Geschäftsführer des Fährhafens Sassnitz, und )oachim Trettin, 
Konzernbevollmächtigter der DBAG IOr Mecklenburg-Vorpommern. 


